Dieſes Blatt er⸗ 
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woch und Sonn- 
abend Der Abonue⸗ 
meutpsr. pro Jahr 
iſtvon Auswärtigen 
mit 3.4 75 & bei der 
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Kreis- und Anzeige-Dlat 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
X 41. Danzig, den 23. Mai 5 1900. 


Inſerate, vwohl v. 
„ Bebörden, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopeugaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 9. 


Amtlicher Theil. 
JL Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


1. Die allgemeine Lokal⸗ und Straßenbahn in Danzig beabſichtigt eine elektriſche Straßen⸗ 
bahnlinie von Langfuhr nach Oliva anzulegen. Die Pläne zu dieſer Bahn liegen in den Amts⸗ 
lokalen der Gemeindevorſtände zu Hochſtrieß und zu Oliva während 14 Tagen vom 26. Mai 
bis i er zu Jedermanns Einſicht offen aus. Während dieſer Zeit kann jeder Betheiligte 
— Umfange feines Intereſſes ſowohl bei den genannten Gemeindevorſtänden als auch bei mir 
Einwendungen gegen den Plan erheben. 
Danzig, den 19. Mai 1900. 
Den, ne 


2. Auf die in Nr. 18 des Amtsblatts der Königlichen Regierung hierſelbſt abgedruckte 
Bekanntmachung, betreffend das Preußiſche Staatsſchuldbuch, mache ich hierdurch aufmerkſam. 
Danzig, den 17. Mai 1900. 
e ee eee 


S0 Die diesjährige Schützzeit der neuen Radaune und ihrer Kanäle findet vom 
onnabend, den 9., bis Sonnabend, den 23. Inni d. Js., ſtatt. 
Danzig, den 17. Mai 1900. 
Dean): 


Fr 
ir erloschen. 

Danzig, den 21. Mai 1900. 
Der L an d ih 
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> Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, mir binnen 8 Tagen über den während 

der Monate März, April, Mai d. J. vorgekommenen Abgang einheuniſcher Arbeiter aus 
den Ortſchaften ihres Amtsbezirks durch Sachſengängerei und Auswanderung, ſowie übers den 
Zugang ruſſiſch- und öſterreich polniſcher Arbeiter eine Nachweiſung nach dem untenſtehenden 
ai N oder Vakatanzeige zu erſtatten. 


5 


Abgang ein heimiſcher Arbeiter 


— 
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m. m. m. w. m. w. m. ip. A ne a A| e | e m. ib. 


Danzig, den 22. Mai 1900. 
Weir Meiner anal 
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II Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6, Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Gutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Werner 
Boelcke zu Schaferei zum Standesbeamten tür den Standesamtsbezirk Olivaer⸗Forſt. Kreiſes 
Danziger Höhe, an Stelle des verzogenen Gutsbeſitzers Robert Boelcke zur öffentlichen Kennt niß. 

Danzig, den 27. April 1900. 
Der Oberpräſident. 


— —k' —-„ —L—L—:᷑:—— ͥ —2¶ 


fr Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Lehrers Guſtav Herz zu Löblan zum 
Stellvertreter des Standesbeamten für den Standesanıtsbezirt Löblau, Kreiſes Danziger Höhe, 
an Stelle des Hoſbeſitzers Schamp zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 14. April 1900, 
Der Ober⸗Präſident. 


8. Bekanntmachung. 


Da die Maul und Klauenſeuche im Kreiſe Berent noch nicht erloſchen iſt, wird auf 
Grund des $ 64 der Bundesrathsinſtruction vom 27 Juni 1895 die Abhaltung 
J. des am 29. Mai cr. in Marienfee anſtehenden Kram und Viehmarktes, 
2. des am 30. Mai cr. in Schönberg anſtehenden Schweinemarktes 
hiermit verboten. 
Carthaus, den 19. Mai 1900. 
een oa tal: 


9. bre 


Der Dragoner Johann Heinrich Arbanowski der 5. Eskadron Dragoner⸗Regiments 
don Wedel (Pommerſchen) Nr. 11 hat ſich am 4. d. Mts., Abends, aus ſeiner Garniſon 
Stallupönen ohne Erlaubniß entfernt. 

Es liegt gegen den Genannten der Verdacht der Fahnenflucht vor. weshalb alle Militär: 
und Zivilbehörden ergebenſt erſucht werden, auf den p. Arbanowski zu fahnden, ihn im Betretungs⸗ 
talle zu verhaften und an die nächſte Militärbehörde abzuliefern. 

Gumbinnen, den 10. Mai 1900. 


Königliches F von Wedel (Pommerſches) Nr. 11. 
v. Winterfeld, 
Oberſtleutnant und Regiments⸗Kommandeur. 


Beschreibung des Dragoners Johann Heinrich Arbanowski der 5. Eskadron Dragoner⸗Regiments 
von Wedel (Pommerſchen) Nr. 11: 

Geburtsort: Junkerwalde, Kreis Tanzig. Alter: 22 Jahre 10 Monate. Geſtalt: kräftig. 

m 66,5 em. Haare blond. Kinn: gewöhnlich. Naie: gewöhnlich. Mund: gewöhnlich 

5 Schnurrbart im Entſtehen Beſondere Kennzeichen: keine Kleidung: Dienſtkleider, Reit⸗ 

anzug, Koppel, Degen 11. D. 5. 16. 


Größe : 
Bart: 
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10. Steckbriefs⸗ Erledigung. 
Der hinter den Zimmermann Johaun Meyer aus Neuſtadt unter dem 23. Dezember 1899 
erlaſſene, in Nr. 1 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt Aetenzeichen: 4 1.10/00. 
Danzig, den 13. Mai 1900 


Der Erſte Staatsanwalt. 


11. Polizei ⸗ Verordnung. 

Auf Grund der Is 5 und 6 des Geſetzes über die Polizei-Verwaltung vom 11. Marz 1850 
in Verbindung mit dem § 62 der Kreisordnung vom 13. Dezember 1872 in der Faſſung des 
Geſetzes vom 19. März 1881 wird unter Zuſtimmung des Amtsausſchuſſes des Amtsbezirks 
Saspe für den Umfang dieſes Amtsbezirks die nachfolgende Polizei-⸗Verordnung erlaſſen: 

8 J. 

Diejenigen Perſo nen, welche Tauben halten, ohne tragbare Aecker in der Feldflur eigen⸗ 
thümlich zu beſitzen, oder dieſelben ſtatt des Eigenthümers benutzen, dürfen ihre Tauben im 
Freien nicht herumfliegen laſſen 

9 2. 

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei⸗Verordnung werden an den Eigenthümern der 

Tauben mit einer Geldbuße bis zu 9 / eventl. mit verhälinißmaßiger Haft beſtraft 


8 3. 
Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt mit dem Tage der Publikation durch das Kreisblatt des 
Kreiſes Danziger Höhe in Kraft. 


Saspe, den 19. Mai 1900 
Der Amtsvorſteher. 
Witt. 


12. Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund der §s 5 und 6 des Geſetzes über die Polizei-Verwaltung vom 11. März 1850 
in Verbindung mit dem § 62 der Kreisordnung vom 13 Dezember 1872 in der Faſſung des 
Geſetzes vom 19. März 1881 wird unter Zuſtimmung des Amtsausſchuſſes des Amtsbezirks 
Saspe für den Umfang dieſes Amtsbezirks die nachſtehende Polizei Verordnung erlaſſen: 


8 1. 
Den zur Erhaltung der Sicherheit, Ordnung und Bequemlichkeit auf der offentlichen 
Straße ergehenden Anordnungen und Aufforderungen der Polizei⸗Aufſichtsbramten iſt ſofort 
Folge zu leiſten. 
1 
Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizei⸗Verordnung werden mit einer Geldſtrafe bis zu 
9 Mark oder mit entſprechender Haft beſtraft. 


§ 3. 
Dieſe Polizei⸗Verordnung tritt mit dem Tage der Publikation durch das Kreisblatt des 
Kreiſes Danziger Höhe in Kraft. 
Saspe, den 19. Mai 1900. 


Der Amtsvorſteher. 
Witt. Beilage. 


